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In diesem Büchlein begegnen Sophie  
13 Medizinprodukte.
KANNST DU SIE FINDEN?
Was ein Medizinprodukt ist, findest du auf der  
letzten Seite heraus.

Viel Erfolg bei der Suche, du wirst dieses Rätsel  
sicher ganz wunderbar lösen!

Das ist Sophie Sorglos.  
Sophie ist meist fröhlich und neugierig.  
Später einmal will sie Ärztin oder Forscherin werden.  
Ihr liebster Spielkamerad ist Theo, der Teddy.  
Theo ist sehr geduldig und hält still, wenn Sophie mit 
ihrem Spielzeug-Stethoskop „abhören“ spielt.



Dann richtet sie ihre 
verrutschte Brille zurecht 
und schlüpft geschwind 

in ihre Schuhe. „Fertig, 
Papa! Es kann 
losgehen!“ 

„Schnell, Sophie, wir müssen ins 
Krankenhaus, dein Bruder will auf 
die Welt kommen!“ Papa strahlt über 
das ganze Gesicht. Sophie hüpft 
wild jubelnd durchs Zimmer. Papa will schon die Tür zusperren, da ruft 

Sophie plötzlich: „Halt! Stopp! Theo muss 
noch mit!“ Schnell holt sie ihren Teddy und 
flüstert ihm ins Ohr: „Ich bekomme ein 
Brüderchen.“ Theo ist Sophies 
allerliebstes Kuscheltier und 
kommt überall hin mit.



„Oma, Opa, mein Brüderchen kommt auf die Welt!“  
Die Großeltern warten schon vor dem Kreißsaal,  
Sophie saust auf sie zu und umarmt sie ganz fest.  
Sie ist ja so aufgeregt!

Papa kann jetzt zu Mama in den Kreißsaal und Sophie 
geht mit Oma und Opa ins kleine Café im Krankenhaus. 
Opa freut sich über eine Nussschnecke und Sophie 
darf die Süßigkeit in der Diabetes-App auf Opas  
Handy anklicken. Da bemerkt sie: Ihr Teddy ist nicht 
da! „Hast du Theo gesehen?“, fragt sie ihre Oma. Die 
hat ihn zuletzt im Wartebereich gesehen. „Das ist 
ganz in der Nähe“, erinnert sich Sophie. „Ich muss 
Theo finden!“, ruft sie und stürmt los.



Sophie kann Theo weit und breit nicht 
finden. „Hast du meinen Teddy gesehen?“, 
fragt Sophie besorgt. „Ich glaube, den hat 
die Pflegerin mit dem dunklen Zopf auf 
ihrem Gerätewagen zur Kinderambulanz 
mitgenommen.“ Die junge Frau zeigt 
schmunzelnd auf eine Tür in der Nähe.

Vor dem Kreißsaal sitzt eine 
schwangere junge Frau. Sie 

betrachtet lächelnd ein 
Ultra schallbild. „Ist das 
dein Baby?“, fragt Sophie. 
Mama hat Sophie die 
Ultraschall bilder ihres  

Bruders genau erklärt.  

Diese Bilder werden gemacht,  
während die Ärztin mit einem 
Ultraschallgerät über 
den Baby-Bauch 
fährt. Die Frau nickt 
und streichelt 
liebevoll ihren 
dicken Bauch.



„Der Kinderarzt hat mir ein Aaaaaaaaaaaaaaaaaaaah- 
Stäbchen geschenkt, weil ich so tapfer war! Das ist für meinen  
Spielzeug-Arztkoffer“, berichtet Anna stolz. „Was ist denn 
ein Aaaaaaaaaaaaaaaaaaaah-Stäbchen?“, fragt Sophie. „Du 
weißt schon, du musst ‚aaaaaaaaaaaaaaaaaaaah‘ sagen und 
der Arzt drückt mit einem Holzstäbchen deine Zunge runter, 
damit er in den Hals schauen kann“, erklärt Anna. „Ah!“, sagt 
Sophie, solche Zungenspatel kennt sie.

„Hast du Theo  
gesehen?“, fragt  

Sophie auch Anna. 
„Schau mal zu  

David ins  
Nebenzimmer“,  
rät ihr Anna. 

Im ersten Zimmer auf der Kinderambulanz betrachtet ein 
Mädchen ihr buntes Pflaster am Arm. Sie heißt Anna und 
hat heute eine Impfung bekommen, die sie vor schlimmen 
Krankheiten schützen wird. „In nur einer kleinen  
Spritze sind so viele Schutzstoffe  
drinnen?“, staunt Sophie.



Im nächsten Raum lernt Sophie David kennen.  
Er hat eine feste Schiene am Bein und neben ihm 
stehen Krücken. „Damit kannst du gehen?“, fragt 
Sophie. „Ja, das ist ganz einfach“, meint David stolz, 
„ein Pfleger hat es mir genau erklärt und jetzt bin 
ich schon Profi im Krückenlaufen! Aber nicht mehr 
lange, heute kommt die Schiene runter.“

„Hast du meinen Teddy Theo gesehen?“, fragt 
Sophie. „Ja, habe ich! Die Pflegerin Heidi hat 
mich vorher gefragt, ob der Teddy mir gehört. 
Aber ich habe Schnuffi, den coolsten  
Kuschelhasen der Welt. Heidi ist gerade zu 
Lukas weitergegangen.“



In diesem Augenblick geht  
die Tür auf. Oma schaut ins 
Zimmer. „Sophie, da bist du 
ja! Komm, dein Bruder ist 
auf die Welt gekommen, du 
kannst ihn jetzt begrüßen.“

Lukas erholt sich von einer Operation. „Die Pflegerin Heidi hat 
meine Temperatur mit einem Fieberthermometer gemessen. Aber 
dann hatte sie es sehr eilig, denn es ist gerade ein Baby auf die 
Welt gekommen.“ Lukas lächelt und Sophie kann seine Zahnspange 
hervorblitzen sehen. „Hast du Theo, meinen Teddy, gesehen?“, fragt  
Sophie. „Ja, Heidi hatte einen sehr lieben Teddy 
                          bei sich. Sie sucht das Kind, dem 
                           er gehört“, antwortet Lukas.  
                           „Das bin ich!“, ruft Sophie. 



Sophies Bruder ist da! Mama hält das Baby glücklich 
im Arm. „Schau, Sophie, das ist Simon, dein 
Bruder!“ Papa sieht sehr erschöpft aus, 
aber er erzählt gut gelaunt, dass er 
mit einer sterilen Schere die Nabel-
schnur durchgeschnitten hat. Opa 
strahlt und Oma muss ihre Brille 
abnehmen und ein paar Tränen 
aus den Augen wischen. Sophie 
streichelt vorsichtig die winzigen 
Zehen ihres Brüderchens.

Da entdeckt sie ihren Teddy. „Da bist du ja, 
Theo!“ Heidi, die Pflegerin, reicht Sophie 
ihren Teddy. „Du bist also das Kind, 
das ich überall gesucht habe! 
Schön, dass du deinen Teddy 
wieder hast.“ Jetzt ist Sophie 
überglücklich.



HAST DU ALLE MEDIZINPRODUKTE  
AUS DEM TEXT FINDEN KÖNNEN?
Es sind insgesamt 13:

WEISST DU EIGENTLICH,  
WAS MEDIZINPRODUKTE SIND?

Du und deine Familie begegnen ihnen wahrscheinlich 
mehrmals täglich. Sie sichern unsere Gesundheit  

und tragen dazu bei, dass wir uns wohlfühlen. Dazu 
zählen zum Beispiel auch Hörgeräte, Kontaktlinsen, 

medizinische Tests und Wundverbände. Im Spital sind 
Medizinprodukte überall zu finden und ebenfalls  

unverzichtbar. Viele hoch entwickelte Geräte wie 
Röntgenapparate oder Operationsroboter gehören 

dazu, aber auch kleinere Dinge wie  
Operationsbesteck oder Spritzen.

Toll gemacht! Vielleicht willst du auch einmal die Welt 
der Gesundheit erforschen – so wie Sophie. 
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Immer wenn Ihre Gesundheit uns braucht!
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